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Zulassungsordnung der Freien Universität Berlin für das

Wintersemester 2004/05

Der Akademische Senat der Freien Universität Berlin hat in sei-

ner Sitzung am  12.05.2004   gemäß § 3 Abs. 1 S. 1 des Gesetzes

über die Zulassung zu den Hochschulen des Landes Berlin in

zulassungsbeschränkten Studiengängen vom 29.05.2000

(GVBl. S. 327) und gemäß § 2 Abs. 1 des Gesetzes über die

Hochschulen im Land Berlin in der Fassung vom 13.02.2003

(GVBI. S. 82), i.V.m. § 9 Abs. 1 Nr. 12 Teilgrundordnung

Erprobungsmodell vom 27.10.1998 (FU-Mitteilungen 24/1998

und 26/2002) folgendes bestimmt:

§ 1

Für die Zulassung zum Wintersemester 2004/05 werden die

sich aus der Anlage ergebenden Höchstzahlen festgesetzt.

§ 2

Im Studiengang Erziehungswissenschaft mit Abschlussziel

Bachelor wird die Obergrenze der Studienplätze für Bewerber

/innen gem. § 11 BerlHG und der zugehörigen Ordnung der

Freien Universität Berlin vom 15.1.1992 (FU-Mitteilungen

1/1992) mit jährlich 8 bestimmt.

§ 3

Den Tausch von Studienplätzen regelt der Universitätspräsident

in einer Verwaltungsvorschrift, hierbei sollen auch die sozialen

Verhältnisse der Studienbewerber/innen berücksichtigt werden.

§ 4

Die Satzung über Erfordernis und Nachweis zusätzlicher fremd-

sprachlicher Qualifikationsvoraussetzungen für Teilstudien-

gänge an der Freien Universität Berlin vom 7.6.1995 (FU-

Mitteilungen 31/1995) regelt weitere erforderliche Qualifika-

tionsnachweise für die Zulassung zu den Studiengängen/Teil-

studiengängen in Altamerikanistik/Lateinamerikanistik, Eng-

lischer Philologie/ Englisch, Nordamerikastudien, Franzö-

sischer Philologie/Französisch, Italienischer, Spanischer,

Portugiesischer und Rumänischer Philologie, Osteuropastudien,

Japanologie, Sinologie/Chinesische Sprache.

§ 5

Für Ergänzungs-, Zusatz-, Aufbau-, und weiterbildende

Studiengänge gelten gesonderte Zulassungsregelungen.

§ 6

Diese Ordnung tritt nach der Bestätigung durch das für

Hochschulen zuständige Mitglied des Senats am Tage nach

ihrer Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Freien

Universität Berlin in Kraft. Sie tritt nach Ablauf des

Wintersemesters 2004/05 außer Kraft.
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Die Bestätigung durch die Senatsverwaltung für Wissenschaft, Forschung 

und Kultur erfolgte am 6. Juli 2004.
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